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VORSTELLUNG Kalich-Triumph mit Vogelgesang-Beiwagen

NICHTS ist UNM
Nicht immer entsprechen konfektionierte Seitenwagen den Bedürfnissen der Kundschaft. 
Für den Swing von Kalich entwickelte Harald Vogelgesang eine attraktive Alternative 
– mit Potenzial zu individuellen Varianten.
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Wenn Beruf und Hobby zu-
sammenfinden, bekommt 

die Kreativität nicht selten Flügel. 
Harald Vogelgesang, Inhaber der 
im schwäbischen Wiernsheim an-
sässigen Vogelgesang-Unterneh-
mensgruppe, fährt leidenschaftlich 
gerne Motorrad. Aber noch wichti-
ger als Schräglagen ist ihm die Si-
cherheit seiner Tochter Katharina. 
Weil er die damals Siebenjährige 
nicht auf dem Soziussitz mitneh-
men wollte, bot sich ein Schwenker 

als Alternative an. Ein starres Gespann 
kam für ihn nicht infrage, da er dann auf 
die Kurvendynamik von Solomaschinen 
hätte verzichten müssen. 

So gab Vogelgesang seine Triumph 
Speed Triple 1050 R in die Werkstatt von 
Ralph Kalich. Der Auftrag: Umbau des 
Motorrades für den Schwenker-Betrieb 
inklusive Beiwagen-Fahrwerk. Für das 
Boot wollte der Diplom-Ingenieur eine 
eigenständige Lösung entwickeln. Was 
nicht wundert, wenn man die Webseite 
seines Unternehmens studiert. Design 
und Herstellung von Modellen und Pro-
totypen gehört ebenso zum Kerngeschäft 
des Unternehmens wie die Produktion 
von Kleinserien aus unterschiedlichen 
Materialien. Dabei mangelt es nicht an 
hochkarätiger Kundschaft.

Allerdings handelt es sich bei dem Bei-
wagen keineswegs um ein Einzelstück. 
Vielmehr will Vogelgesang ihn – auch 
mit individuellen Varianten – für den 
Kalich-Schwenker und andere Gespann-
kombinationen anbieten. Um etwaige 
Erwartungen von Preisfüchsen gleich 
an dieser Stelle zu dämpfen: Die Gondel 
dürfte aufgrund der kleinen Stückzahl 
und der aufwendigen Fertigung deutlich 
teurer als die zigfach produzierte und 
ohnehin preisgünstige Swing-Gondel 
werden.

Die Karosserie wird aus fünf, im GFK-
Handlaminatverfahren hergestellten Kom-
ponenten verklebt. Fertigungsgrundlage 
hierfür sind im CAD-Verfahren (Compu-
ter-Aided Design) entworfene Ureol-For-
men. Die Baugruppen werden nach dem 
Laminieren getempert, so dass keine Ei-
genspannungen und daraus resultierende 
spätere Rissbildungen auftreten.

Nachdem dann der Kabelbaum verlegt 
ist, wird der Innenkotflügel in den Rad-
kasten eingeklebt. Er besitzt Zugangs
öffnungen für die Befestigungspunkte 

ÖGLICH
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der Beleuchtungseinrichtungen. Diese 
werden durch Karosseriemembranen ver-
schlossen. Anschließend erfolgt die Ver-
schraubung der Bodenplatte. Über Mon-
tageöffnungen erfolgt die Befestigung der 
Gurte am Innenrahmen. Das rechtsseitige 
Luftleitelement wird aus fertigungstech-
nischen Gründen separat hergestellt und 
nach der Lackierung an die Karosserie-
front geschraubt.

Ebenfalls erfolgt die Montage des Über-
rollbügels erst nach den Lackarbeiten. 
Die Gurte werden vom Fahrgastraum aus 
im Heck per Schnappverschluss am In-
nenrahmen befestigt.

Die Sitzgeometrie mit 38 Zentimetern 
Breite wurde von einem Erwachsenen-Kart 
abgenommen und für den Seitenwagen 
angepasst. Laut Vogelgesang erweist sich 
die minimalistische Polsterung dank guter 
Passform auch auf längeren Strecken als 
bequem. Zum Komfort trägt überdies eine 
stufenlos einstellbare Fußstütze bei. Mit 
44 Zentimetern ist der Einstieg schmal ge-
halten, auch sitzt man recht tief im Boot.

Weiterhin erwähnenswert ist die elek-
trische Entriegelung der Sitzlehne, die 
gleichzeitig als Gepäckraumdeckel fun-
giert. Der Druckschalter kann nur bei ein-
geschalteter Zündung betätigt werden. 

Bei leerer Batterie ist das Heckabteil per 
Notentriegelung mit einem Schlüssel zu-
gänglich. Die Plexiglasscheibe wird über 
eine gefräste Form im Warmauflegever-
fahren hergestellt und beidseitig poliert. 
Zum Lieferumfang gehört außerdem eine 
Persenning.

Mit 43 Kilo ist das Boot derzeit nicht 
leichter als der Swing, für die nächsten 
Aufbauten sind 34 Kilo angestrebt. Und 
der umtriebige Ingenieur hat weitere 
Pläne. Mit der Annahme, dass die meis-
ten Schwenker-Fahrer mehr als zirka 40 
Grad Schräglage in Rechtskurven ohnehin 
nicht benötigen, möchte er die Gesamt-
breite um zwölf bis fünfzehn Zentimeter 
reduzieren. Dabei schwebt Vogelgesang 
auch eine Konstruktion vor, bei der das 
Boot in Kurven per elektronischer Steu-
erung auf seinem Chassis quer verscho-
ben wird. 

Puzzlespiel: Die Karosserie wird aus fünf 
GFK-Komponenten verklebt. Den Prototypen hat 
Vogelgesang für seine Töchter maßgeschneidert.

Dreizylinder für Könner: Mit ihren 140 PS macht die Speed Triple mächtig Druck.
Schwenker-Novizen sollten eine friedfertigere Zugmaschine bevorzugen.

Kreis-Quadratur: Kompromiss zwischen 
Schräglagenfreiheit und Platzangebot gesucht.
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Doch ist das Zukunftsmusik. Zunächst 
soll die Karosserie samt Einstiegsöffnung 
drei Zentimeter breiter gestaltet werden. 
Auch wird der Gepäckraum vergrößert. 
Daneben will Vogelgesang individuelle 
Kundenwünsche erfüllen, soweit sich die-
se realisieren lassen.

Als Zugmaschine für sein „British Zäpf-
le“ wählte der Schwabe die 2016er Triumph 
Speed Triple in der „R“-Version mit voll ein-
stellbaren Dämpferelementen von Öhlins. 
Auch wenn das Fahrwerk der Solomaschine 
mit der 43er-USD-Telegabel als hervorra-
gend gilt, setzt die Speedy im Schwenker-
betrieb gute Fahrzeugbeherrschung voraus. 
Die Maschine baut mit 1445 Millimetern 
Radstand kurz und im Verhältnis zum Bei-
wagen relativ leicht. In Kombination mit 
dem bissig ansprechenden Dreizylinder 
und satten 140 PS fallen die schwenker
typischen Lastwechselreaktionen entspre-
chend heftig aus, wenn man ruppig am 
Gasgriff dreht. Andererseits kann man sich 
dank vorwählbarer Fahrmodi stufenweise 
an das Leistungsangebot gewöhnen.

Wir sind gespannt, welchen Fortgang 
Vogelgesangs engagiertes Vorhaben 
nimmt. Jedenfalls ist der Gespannmarkt 
um eine Beiwagenform reicher, die nicht 
nur mit der Speed Triple harmoniert und 
sich auch für starre Gespanne anbietet.

Axel Koenigsbeck

TECHNIK
Kalich-Triumph Speed Triple R 
mit Vogelgesang-Beiwagen

MOTORRAD

BEIWAGEN

GESPANN

Motor:
Flüssiggekühlter Dreizylinder-Viertakt-Reihen-
motor, Hubraum 1050 cm³, Leistung 103 kW 
(140 PS) bei 9500/min, max. Drehmoment 
112 Nm bei 7850/min, Lichtmaschine 476 
Watt, Batterie 12 V/12 Ah, Sechsgang-Getrie-
be, X-Ring-Kette, Elektrostarter

Fahrwerk:
Leichtmetall-Brückenrahmen, vorne USD-Tele-
gabel, hinten LM-Einarmschwinge, Zentralfe-
derbein, Federwege 120/130 mm

Bremsen:
Zwei Vierkolben-Festsättel mit 
320-mm-Bremsscheiben vorn, Doppelkol-
ben-Schwimmsattel mit 255-mm-Bremsschei-
be hinten, Handbremse v., Pedal h.

Bereifung:
Vorn:.............. 120/70 ZR 17 auf Alu-Gussrad
Hinten:........... 190/55 ZR 17 auf Alu-Gussrad

Radstand:......................................1445 mm
Spurbreite:.....................................1300 mm
Vorlauf:............................................270 mm
Nachlauf VR:......................................91 mm

Leergewicht:......................................270 kg
Zul. Gesamtgewicht:...........................580 kg
Tankinhalt:...........................................15,5 l

Preise:.....Umbau ohne Beiwagen-Karosserie 
	 6900 Euro, 
	 Beiwagen-Karosserie auf Anfrage

Hersteller: 
Kalich, Hirschgartenstr. 5, 75053 Gondels-
heim, Tel.: 07252 958177, kalich.de; 
Vogelgesang, Benzstr. 1, 75446 Wiernsheim, 
Tel.: 07044 901800, vg-ag.de

Karosserie:........... Vogelgesang British Zäpfle
Fahrwerk:.....................Stahlrundrohrrahmen, 
	 Zweipunktanschluss
Radführung:...................Gezogene Schwinge
Bereifung:......... 110/70 - 17 auf Alu-Gussrad
Federbein:.............................................. Ikon
Federweg:..........................................60 mm
Scheibenbremse:......................................... -
Sitzbreite:............................................ 38 cm
Fußraumlänge:...................... maximal 92 cm
Heckraumvolumen:.............................ca. 14 l

Da ist noch mehr drin: Sein British Zäpfle will 
Vogelgesang auch geräumiger anbieten.

Individuell: Die Fußstützen lassen sich stufen-
los bis auf eine Länge von 92 cm verstellen.

Stimmig: Der Kotflügel integriert das Seitenrad 
und die Beleuchtung harmonisch.

Vergrößerung geplant: Über elektrisch ent
riegelbare Sitzlehne zugängliches Heckabteil.
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